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L iebe Turner !

l l l ie  es so übl ich is t ,  möchte ich auch anläss l ich der  heut igen
Jahresversammlung kurz auf das verf lossene VereinsJahr zurück-
b l i cken .

Sicher  brachte es uns v ie le  echöne Stunden der  Kameradschaf t ,
und des f röh l ichen Beisammenseins.  Dj -es können s icher  jene be-
zeugenr  ve lche regelnäss ig zu den Turnstunden erscheinen,  denn
ged iegene  Fes tchen  l assen  s l ch  o f t  n i ch t  vo rp rog rammie ren ,  p lö t z -
l i ch  l s t  man  m i t t en  d r i n r  so  nach  dem Mot to  ' ,man  eo l l  d ie  Fes te
fe ie rn  wenn  s ie  fa l1en" .  So lche  S tunden  b r i ngen  gew iss  Jedem d ie
nöt ige Abweehslung zum doch eher  heckt lsehen Al l tagsbetr ieb,  unr l
v i e l l e i ch t  auch  d le  nö t i ge  E rho l r rng  nach  e ine r  s t rengen  Tu rns tun -
de ,  ode r  e ine r  Ve lo tou r  m i t  unbekann tem Xndz le l .
} { i r  schätzen es sehr ,  wenn unsere lv i i tg l ieder  regelmässig d ie
T ra in ingsabende  besuchen .  Anderse i t s  s ind  abe r  auch  Tu rne r  w i l l -
kommen,  denen e in wöchent l iches Erscheinen aus was immer für  Gr i in-
den n icht  mögl ich is t .  Verpf l icht r . rngen im Berr f  oder  durch ver-
sch iedene  s i t zungen  mag  d1e  En tschu ld igung  v le le r  se in .  Aber  ge -
rade durch so lche verpf l ichtungen besteht  für  uns d le Mög1ich-
ke l t ,  dass  unse re  In te ressen  i n  den  Kor :m isg ionen  ve r t re ten  wer -
den können.  Gewlss s in f f i raae auch Jenen zu Dank verpfJ- ichtet ,
we lche  s l ch  i n  d iesem s inne  de r  0e f fen t l i chke i t  zu r  ve . , f . i i . ' , r r c
s te1 len .

wi r  f reuen uns,  dass wi r  heute 6 Kameraden a1s neue Mig l ieder
aufnehmen können.  Gerne nehme ich an,  dass s ie  a l le  v ie le  ange-
nehme stunr len mi t  uns verbr ingen werden,  und s ich dank der  kör-
per l ichen Er t t icht igr rng f i t  ha l ten können.  fch möchte es 1n d iesem
Zusammenhang auch n ieht  unter lassen,  unserem 0ber turner  l rnst
Eber l i  und  se inem S te l l ve r t re te r  G i i n te r  N ische lw i t ze r  f ü r  d ie  uns
immer n ieder  vorgeset  z ten,  nahrhaf ten Turnstunden den besten
Dank auszusprechen.  Vle len Dank auch den übr lgen Vorstandsmi t -
g l ldern für  d ie  gute l , r - lssmmsnarbei t .  rn  v ie len Besprechnugen
konnten wi r  d i -e  0rganisat ion der  verschiedenen Anlässe hof fent -
l - ich zu Eurer  Befr ied igung lösen.
Doch nun e in lge wor te zu den verschiedenen von unsere n ieg{ue-
suchten Veransta l tungen.  An e indrück l ichsten war  h ier  s ichei  d ie
Tei lnahme am Kant .  Turnfest  in  Weinfe lc len.  V ier  lurner  massen
sich n i t  gutem Erfo lg  a l -s  Einzei turner ,  von ihnen konnte Ernst
Eber l i  a l s  Tu rn fes ts iege r  de r  J .  Ka tego r ie  des  fü r  Männer tu rne r
ausgeschr iebenen Wet tkampfs ausgemfen werden.  Kar l  lv lu ther  und



Kurt  Ender  sahen ihren Einsatz ebenfa l ls  mi t  e iner  Medal l le  be-
lohnt .  Ihnen a l len g l1t  der  beste Dank,  verbunden mi t  v ie len
Gratu lat ionswünschen.  fch möchte in  d iesen Dank a l l  Jene n i - te in-
schli-essen, welche an den gut gelungenen Schlussvorf i ihrrrngen un-

seres Verbandes te i lnahmen,  und sonl t  d ie  Verbundenhei t  zur  grossen

Turner fani l ie  bekund eten.

An Spie l tagen und Turn ieren waren d ieses Jahr  ke ine Spi tzenran-
g ierungen zu verzeichnen,  es is t  aber  doch bemerkenswert ,  dass
unse re  L .  Mannscha f t  am Kan t .  Sp ie l t ag  au f  P la t z  e ins  n i t sp ie l t e
und s ich ml t  e inem 5.  Pang auch problenlos hal ten konnte.
Glück l lcherneise können wir  Ja heute,  wie schon erwähnt ,  junge

Turner  in  unsere Reihen aufnehmen,  von denen v ie l le lcht  der  Eine
oder  Andere bere i t  wäre,  das nöt ige Tra in ing auf  e j -ch zu nehmen
um ni t  der  Zei t  in  der  1.  Iv lannschaf t  ml tsp ie len zu können.  Wer
d ie  Sp ie le  an  de r  Sp i t ze  e twas  m i t ve r fo lg t  w i rd  fes ts te l l en  kön -
nent  dass h ier  recht  grosse Anforderungen anf iTechnlk  und Kondi t i -

t
on geste l l t  werden,  und so lche Spie le äusserst  a t t rakt iv  ver lau-
fen.  Aber  h j -er  wie überaI I  is t  e in  Vordr ingen zur  Spl tze n icht
ohne Tra in ing mög1ich.

Am Handbal l -Grümpel turn ier  er re ichten wi r  ohne zu üben den 2.
Schlussrang.  fn  d lesem Fal1 konnten wi r  uns auf  unser  f rüher  an-
gee igne tes  Können  ve r lassen ,  m i t  de r  Fes ts te l l ung  a l l e rd ines ,
dass doch e in iges an Schnel l igkel t  unä Absehlussvermögeb ver lo-
rengegangen is t .  Aenl ich d ie S, i tuat ion an der  Hal lenkorbbal l rne i -
s terschaf t ,  wo wi r  auf  P latz  5f landeten,  und d le Mögl ichkej_t  wahr-
nahmen nlt jungen Turnern aus tden 

Aktivreihen zu konkurieren.
Schon in der Vorrunde kam das Aus am Fussball- Grümpelturnier und
am Pre is jassen in  Bal - terswi l  re ichtp es ml t  15 Tei lnehnern f i i r
den zwei ten Schlussrang.  Gewinner  des l tanderpre ises in  Rangtur-
nen wurde unser  derzel t  jüngstes lv l i - tg l ied Bruno Eber ] l .

unsen Aktivturnern halfen wir bei der Durchführung der Kreis-
wet tkämpfe ln  und un Eschl ikon,  se i  es a ls  Kampfr ichter  oder  a ls
Wir tschaf tspersonal .  Ebenfa l ls  d ie  Wir tschaf t  besorgten wi r  am
Haf l inger fest  und am Waldfest .  Y, legen v ie ler  Absagen für  das Haf-
l inger fest  r ichteten wi r  d ie  Anfrage zur  ly l i th i r fe  an e i -n ige
unserer  Vorstandsfrauen und wurden in  der  Folge auch n icht  ent -
täuscht .  Ihnen,  wie natür l ich a l - Ien mi the l fenden Turnen v ie len
Dank.

Dasse lbe  g i l t  a l l en  He l fe rn  am Wa ld fes t ,  h ie r  abe r  sX lez ie l l  r rn -
se rem Wi r t scha f t sche f  F red i  B r i t t .  l e i de r  war  das  se in  l e t z te r
g rosse r  E insa tz  an  de r  Sp i t ze  d lese  An lasses .  während  6  Jah ren
hat  er  mj- t  v ie l -  E lan d ie Geschicke für  d iesen Graocanl -ass gele i -
te t .  Nur  ungern nehmen wir  von se inem Rücktr i t t  Kenntn is ,  und
sehen uns gezrrungen einen neuen Mann zu suehen. Dir l ieber Fredi
kann ich vers ichern,  dass wi r  Deine Arbel t  sehr  schätzten,  und



dass wi r  Di r  zu grossem Dank verpf l ichtet  s ind J
Erstnals  fand in  der  Turnhal le  Eschl ikon d. ie  Kant .  Delegler tenver-
sammlung des thurg.  l länner turnverbandes stat t .  Dleger  Anlass wur-
de ml t  besonderer  L iebe vorbere i te t  und durchgef i rhr t .  Den Köch-
l r ' tnen,  welche für  d ie  rund 4o hungr igen Riegenle i ter  Erbsen 'nd
Kar to f fe l s tock  zubere i te ten  se l  e in  Kon l - imen t  rech t  g ross  gesch r ie -
ben '  Zusammen mi t  dem vom Metzger  gel ie fer ten F le isch gab das e in
Menu,  welehes d ie Ber*underung a l r -er  verpf  legten weckte.  Es se i
aber  auch a l l -en anderen ,  arn Buf fet  im Serv lce oder  den rn i t  der
Bestuhlung beauf t ragten der  beste Dank ausgesprochen.  Für  mich
bedeutet  es immer wieder  e ine Freude ,  wie spontan s ich rurner
und deren Frauen bere j - t  erk lären so lche aufgaben zu übernehmen.
wohl  mehr  Tel lnehner  hät te  man s ich für  den Farn i l - ienplausch-sonn-
tag  i n  Eschenz  vo rges te lL t .  Le ide r  f ä l ] t  e r  abe r  j ewe l l s  a r r f  cen
schul fer ienbeginn,  an wel rhem bere l ts  v ie le  for t fahren.
Dafür  war  d ie  Bete i l lgung an der  gemeinsan n i t  unsereen Frauen
durchgeführ ten Turnfahr t  recht  gross.  Es musste rJ les ar- rch n iemanr j
be reuen ,  denn  B raunwa ld  ze ie te  s ieh  an  j enem Herbs tsonn te *  r ron
de r  bes ten  Se i t e .
Dass man auch i -m kornmenden Jahr  wieder  e ine ve l0tour  durchf i ;h-
ren  muss '  da rübe r  s ind  s i ch  woh l  a l l e  Te i l nehmer  de r  re t z jäh r i_
gen e in ig  .  vor  a l lenr  r iegen der  akrobat ischen Hin lage unseres
ober turners im Anschhrss an das gemüt l iche Beisammensei_n.

Nun  möch te  i ch  d ie  ve rsch iedenen  e rz ie l t en  p l -a t z ie r .ungen  de r  be -
suchten veransta l tungen bekanntgeben,  verbunden n i t  der  Anerken-
nung  de r  Le i s tung  j edes  E inze r_nen  ohne  Berücks i ch t i gung  des  Ran_
ges r  denn  s i ehe r  ha t  j ede r  au f  se inem pos ten  se in  Bes tes  gegeben .

S lehe  fo lEendes  B la t t  !

M i t  v i e l  E ran  geh t  es  nun  i n  e i n  neuees  ve re ins . i ah r ,  ne l ches ,ns
ho f fen t l i ch  v ie le  ge f reu te  s tunden  b r i ngen  w l r c r ,  s tun r ien  de r
Kameradst*äb""d s tunden des Er fo lges -  v ie t te icht?
,Jedenfa l - l -s  {ch mir  e inen regen Turnstundenbesuch und e i_f r ige
Te i l nahme an  den  ve rsch iedenen  Vnrans ta l t ungen ,  ea  s tehen  j a
deren v ie le  auf  dem Jahresprogrammr; \denen ich v jere posi t iv  ver_
l au fende  Pa i t i en  wünsche .  ' ,  - .  , i L . .  . / , , ,  , - . ,  1 . .  , . ,  . . . - :  t  , ,

Zum sehlusse wünsche ich ar len gute Gesundhei t  und v le l  Er fo lg
in Berrrf und Famil ie.

Euer Präsident
Paul- I{üller

Rie tho f ,  den  f o .  Z .  B l



M ä n n e r r i e g e  E s c h l i k o n

Resu l t a te  1981

7 '  März 
" ; l : l : i ; : : r : : : : " ' ; : ' * :  .3; ," l lnn'uoo" 

(  rs rei lnehmer)

9 .  L .  Rampa
2o .  R .  Ba lmer

26 .  Ap r i l  Eu lach tu rn i e r  E lgg :  3 .  L i ga  9 .Rg .  Esch l i kon  1
4 .  L i ga  Esch l i kon  2

L7 .  f ' l a i  H in te r t hu rg .  Männe rsp ie l t ag  i n  S i r nach :
P la t z  I  =  4 ,  Rg .  P la t z  3  -  6 .  Rg .
P la t z  5  -  2 .  Rg .  und  7 .  Rg .

14 .  Jun i  Faus tba l l t u rn i e r  Thayngen :  Ka t .  B  =  8 .  Rg .

21 .  Jun i  Kan t .  Tu rn fes t  i n  I ' n l e i n fe l den ,  Be te i l i gung  an  den
Vor füh rungen  de r  Männe r tu rne r ,
E inze lwe t t kamp f :  Ka t .  2  113 .  Rg .  [ , l .  Hubmann

Ka t .  3  1 .  Rg .  E .  Ebe r l i
17 .  Rg ,  K .  Mu the r
24 .  Rg .  K .  Ende r

28 .  Jun i  G rümpe l t u rn i e r  FC-Esch l i kon :  i n  de r  Vo r runde  ausgesch ieden

Ma i - Jun i  Kan t .  Faus tba l lme i s te r scha f t :  2 .  L i ga ,  G ruppe  B  =  5 .  Rg ,
3 .  L i ga ,  G ruppe  C  -  7 ,  Rg .

22 .  Aug .  Handba l l g rümpe l i  rV - t sch l i kon :  Do r fmannscha f t en  =  z .  Rq .

23 ,  Aug .  Kan t .  Männe rsp ie l t ag  i n  F rauen fe ld :
P la t z  I  =  6 .  Rg .  PLa tz  6  =  B .  Rg .  P la t z  17  =  4 .  Rg .

5 .  Sep t .  Ha f l i nge r f es t ,  Bu f f e td i ens t

4 .  C I k t .  Aus f l ug  m i t  F rauen  nach  B raunwa ld

31 .  0k t .  De leg ie r t enve rsammlung  de r  Männe r tu rne r  i n  Esch l i kon

25 .  Nov .  P re i s j assen  F rohs inn :  1 .  J .  Sche fe r  3771  Punk te
2 .  H .  Bänz ige r  3619  t r

3 .  K .  Ende r  3612  r?

I2 .  Dez .  Ha l l enko rbba l l -Me i s te r scha f t :  Ka t .  A  =  5 .  Rg .

Dez . - Jan .  H in te r t hu rg .  Ha l l en faus tba l l t u rn i e r :
P la t z  1  =  6 .  Rg .  P la t z  4  =  2 .  Rg .
P la t z  5  -  2 .  Rg .  P la t z  7  =  4 .  Rg .
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Männer r i ege  Esch l i kon

Turns tundenbesuch  1981

l - .  Pau f  Mü l l e r
2 .  E rns t  Ebe rL i
t .  Gün the r  N ische lwL tze r
4 .  Ph i l l ppe  T i sso t
5 .  Bakob  Büch le r
6 .  R ino  Sau te r
7 .  Werne r  Leumann

P ius  Schne ide r
9 .  Rued i  Kob i

l o .  Ka r l  Mu the r
Hans Studerus

12 .  He inz  Eggenberge r
L3 .  Wa l te r  Haag
14 .  E rns t  Pe l l eg r i non
15.  Kur t  Ender

Oded  Ph i l i pson
: - .7 .  B runo  Eber l1
18 .  Max  S j -eg f r i ed
I9 .  wo l fgang  Bohner
2o .  Hans  Bänz ige r
2L. Max Hubmann

Mül l -er  Max
21 .  Ch r i s t i an  Re i che
24 .  Jö rg  Sche fe r
25 .  l . l i l I i  Sp renger
26 .  e l be r t  E l se r

Ran&urneg__19.91

l - .  Oded  Ph i l i pson
2 .  Jö rg  Sche fe r
3.  I ' lax Siegfr ied
4.  Erns t  Eber l i
5. Ja-l<ob Büch1er
6 .  Kar l  Muther
7 .  Günther  N ische l -w i tzer
8 .  P lus  Schne ider
9 .  Bruno Eber l i

Io .  Pau l  Mü l Ie r
11 .  Kur t  Ender
12.  R ino  Sauter
!1. Hans Bdnziger
14.  Hans Studerus
l -5 .  Rued i  Kob i

( 45  Besuche  =  Joo %)

Ioo o/"

98%
96 /"
9o%
gg /.
86%
84%
84 7"
79%
77%
77%
75%
69%
67%
6o%
6o%
56%
54 o/o

44%
38%
5r%
3t ?L
29%
25%
23%
2r%

21I.9 Punkte
2o9 .7  r l
2 o 8 . 4  t t

2o ' l  .9  r l

2 o 6 . 4  r t

2 o 5 . 7  r l

2 o I  . o  r f

199 .5  n

]gB ,4  ' r

196 .1  r l

194 .  o  r r

191 .2  r l

l go .  B  r l

] 8 7 . 8  i l

1 7 1 . I  f r

Be che r

Beche r
Lö f fe l i .

Ein t r i t t  16 .9 .

E in t r i t t  16 .9 .

WP +  Lö f fe l i
Lö f fe  1 i
Lö f f e11

8  we ib re  'Tu rne r  m i t  l e i de r  n i ch t  a l l en  D isz ip l i nen
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